Protokoll der Gesamtkonferenz vom 27.09.2010
Beginn: 16.00 Uhr, Ende 17.50 Uhr
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung
Herr Brandebusemeyer begrüßt alle Teilnehmer der Gesamtkonferenz, besonders die neu gewählten Eltern- und Schülervertreter. Er stellt als neue Kollegin Frau König vor, die zur Zeit mit 10 Stunden unterrichtet und am 1.11.2010 eine volle Stelle antritt. Frau zur Lage hat ihr Referendariat abgeschlossen und wird ebenfalls zum 1.11.2010 als Vollzeitkraft tätig sein.
Die Beschlussfähigkeit des Plenums wird festgestellt.
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Gesamtkonferenz am 15.03.2010
Das Protokoll der letzten Gesamtkonferenz vom 15.03.2010 wird ohne Gegenstimmen genehmigt.
TOP 3:  
a) Bericht des Schülersprechers
Der neu gewählte Schülersprecher Miguel Lugasi stellt die SV als Plattform für Schüler und Lehrer vor. Freitags ist SV-Sitzung für Schüler und Lehrer, um Zeit für Fragen, Anregungen und Kritik zu haben. Es ist vorgesehen, ein Plakat anzufertigen, um die SV vorzustellen. Der Schülersprecher betont, dass Kommunikation von SV-Seite großgeschrieben wird und hofft auf Unterstützung durch die Lehrerschaft.Zur SV-Sitzung am 1.10.2010 ergeht eine Einladung an Herrn Brandebusemeyer. Der Schülersprecher äußert die Idee, Projektgruppen von Schülerseite stärker zu fördern und nennt als Beispiel das Nachfolgeprojekt der „Casa Carolina“.
b) Bericht der Schulelternratsvorsitzenden
Frau Dr. Busch-Sperveslage benennt vier Punkte, die auf der letzten Schulelternratssitzung von Wichtigkeit waren:
1. Die Eltern zeigen großes Interesse am Verlauf des Schulentwicklungsprozesses.
2. Es besteht große Sorge in Bezug auf den Bau der neuen Sporthalle, der zu einer Beeinträchtigung der Bewegungsfreiheit vor allem der jüngeren Schüler führen könnte. Gewünscht wird eine spielfreudigere Gestaltung des Schulhofgeländes.
3. Es besteht der Wunsch nach einer Bedarfsanalyse bezüglich des Mittagsangebots für Schüler sowie einer Hausaufgabenbetreuung.
4. Viele Eltern unterschiedlicher Jahrgänge äußern die Sorge, dass Schüler mit der Belastungssituation in der Schule überfordert sind. Es besteht der Wunsch nach mehr Förderung in der Mittelstufe. Zweifel werden geäußert, ob der Anspruch der Transferleistung in Klassenarbeiten immer altersgemäß sei.
c) Bericht und Mitteilungen der Schulleitung
Dankensworte findet Herr Brandebusemeyer für das erfolgreiche Abschneiden der Ruderriege bei „Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin, die mit drei Booten beim Bundesentscheid dreimal Gold errungen hat. Somit ist das Carolinum die erfolgreichste Ruderschule Deutschlands 2010.
Die Fahrt der Jahrgangsstufe 6 nach Norderney war ein voller Erfolg. Herr Brandebusemeyer dankt allen begleitenden Lehrkräften. Ein von Herrn Crystalla selbst gedrehter Film über die Klassenfahrt wurde im Rahmen eines Kinoprojekts mit selbst erzeugter Energie durch die Schüler in der DBU
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den Eltern vorgestellt.
Herr Brandebusemeyer weist darauf hin, dass die Fachprüfungsgruppen beim Doppelabiturjahrgang  2011 einmalig aus nur zwei Personen bestehen: dem Prüfer und Zweitprüfer. Auf Beschluss des Kultusministeriums sind die Stimmen beider Prüfer gleichgewichtig. Kommt es bei einer mündlichen Prüfung nicht zu einer Einigung über die Punktzahl, so informiert der Prüfer den Vorsitzenden der Prüfungskommission, Herrn Brandebusemeyer. Die Entscheidung über die endgültige Punktzahl wird innerhalb weniger Tage durch den Vorsitzenden der Prüfungskommission getroffen.
Für die mündlichen Abiturprüfungen am 9.05. und 10.05.2011 sind 2011 zwei Studientage geplant.Die Prüfungen werden ganztägig stattfinden. Herr Brandebusemeyer weist darauf hin, dass alle Kolleginnen und Kollegen in diesem Zeitraum zur Verfügung stehen müssen.
Die  Jahrgangsstufen 12 und 13 haben sich nach einer schriftlichen Abstimmung entschieden, statt des üblichen Abischerzes einen Grillabend zu veranstalten.
Bezüglich des Neubaus der Sporthalle gestaltet sich die Situation als schwierig, da bei der Schlosswallhalle dringender Bedarf besteht (Feuergefahr). Die Entscheidung über den Beginn der beiden Projekte wird im Rat der Stadt Osnabrück fallen.
Die Stühle in den Klassenräumen sollen nach Unterrichtsschluss mit der Unterseite der Sitzfläche auf die Tische gestellt werden.
Herr Brandebusemeyer bemängelt, dass in den Klassenräumen immer wieder die Vorhänge abgerissen und kostenaufwändig in Ordnung gebracht werden müssen.
Auf folgende Entschuldigungsregelung wird hingewiesen: In den Klassen 5 bis 7 sollen die eingeführten Entschuldigungshefte konsequent genutzt werden. In der Oberstufe sollen Begründungen für das Fehlen eingefordert werden. Es ist anzugeben, ob gesundheitliche oder andere Gründe vorliegen.
In der Woche vom 4.10. bis 10.10.2010 finden die Kursfahrten statt. Um einen sinnvollen Vertretungsunterricht zu gewährleisten, sollen die Fachlehrer ihren Lerngruppen Arbeitsaufträge erteilen, was zudem die Arbeit der eingesetzten Vertretungslehrer erleichtert.
d) Anregungen und Wünsche
- Herr Heck bittet um Werbung für das Herbstkonzert am 28.09.2010 um 19.30 Uhr.
- Herr Lemper fordert die Fachgruppen auf, über nicht institutionalisierte Exkursionstermine zu außerschulischen Lernorten in den Fachkonferenzen zu entscheiden, und bittet die Fachobleute, bis zum 14.01.2011 um Mitteilung an die Schulleitung. Die Schulleitung entscheidet, ob ein bestimmter Zeitraum für die geplante Exkursion wichtig bzw. eine flexible Regelung möglich ist.
TOP 4:  Bericht über den Stand der Schulentwicklungsplanung (H. Wahlbrink)
Herr Wahlbrink informiert über die Vorgehensweise der Beschlussfassung zur Schulleitbildentwicklung. Die Schwerpunkte des Leitbildes finden sich in der Vorschlagsfassung   (s. Anhang). Er bittet um ein Feedback nach Lektüre des vorliegenden Papiers durch den Schulelternrat, die  SV sowie das Kollegium, das auf dieser Grundlage den Personalrat informiert. Am 6.12.2010 entscheidet der Schulvorstand über den formal endgültigen Vorschlag. Dieser wird der Gesamtkonferenz zur Beschlussfassung vorgelegt.
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TOP 5:  Berichte aus den Arbeitsgruppen zur Programmentwicklung
- Frau Rottmann und Felix Meyer zu Driehausen informieren über den Stand des Projekts „Demokratie und Transparenz“ (s. Anhang).
- Herr Henseler stellt das zweite Projekt „Zentrales digitales Informationsmedium“ vor (s. Anhang).
Beide Projektgruppen bitten um Rückmeldung zur Weiterarbeit. Unterstützung in jeglicher Hinsicht durch die Schulleitung wird zugesichert.
TOP 6:  Information zu den eingegangenen Vorschlägen für ein soziales Nachfolgeprojekt
Herr Brandebusemexer informiert darüber, dass insgesamt 16 Vorschläge für ein soziales Nachfolgeprojekt der „Casa Carolina“ eingegangen sind, die im Sekretariat eingesehen werden können. Es wurde eine Arbeitsgruppe unter dem Vorsitz von Frau Schulte gebildet. Weitere Mitglieder sind Herr Schagon sowie zwei Lehrer- und zwei Schülervertreter. Es liegt bereits eine Petition einer Klasse vor für ein bestimmtes Projekt. Am 6.12.2010 kann der Schulvorstand bei Konsens einen Beschluss über das Nachfolgeprojekt fassen. Die Summe von 30.000 € steht bereits zur Verfügung aus Projekten vergangener Jahre.
TOP 7:  Verschiedenes
- Herr Brandebusemeyer gibt bekannt, dass Herr Thiele, Vorstandmitglied der Bundesbank, als Vortragender des Festvortrags am Karlstag, 27.01.2011 gewonnen werden konnte.
- Frau Koch informiert darüber, dass der Englandaustausch nur für Lateinklassen des Jahrgangs 9 stattfindet. Der genaue Termin wird den Schülern noch mitgeteilt. Sie weist darauf hin, dass die Teilnahme am Hollandaustausch keine Rolle spielt für die Teilnahme am Englandaustausch.
- Herr Brandebusemeyer erläutert die Gründe dafür, die Gänge vor den naturwissenschaflichen Räumen während der Pausen nicht für die Schüler zu öffnen.
Eva-Maria Kruse-Dauschek
